
GreenRange DE 
 
 
 

 

Verwendung 
Stäubemittel gegen Bettwanzen, Rote Vo-
gelmilbe, Ameisen, Silberfischchen, Flöhe 
und andere kriechende Insekten. Insbeson-
dere in Bio-Betrieben und in sehr sensib-
len Bereichen. Anwendung auch durch 
nicht professionelle Anwender bzw. An-
wendung im Haushalt möglich. 
 
Typ 
Stäubemittel (DP).  
 
Wirkstoff 
Diatomeenerde (1000 g/kg). 
 
GreenRange DE besteht zu 100 % aus 
Diatomeenerde, eine natürliche amorphe 
Kieselgur aus fossilen Ablagerungen von 
Kieselalgen. 
 
Wirkung  
Bio-physikalische Langzeitwirkung.  
 
Besonderheiten 

• Hohe Wirksamkeit.  

• Geeignet für sensible Bereiche.  

• Lange Wirkungsdauer und Schutz gegen 
Neubefall.  

• Keine Resistenzbildung. 

• Einfache Anwendung. 

• Zugelassen für die Anwendung im beleg-
ten Stall. 

• Zugelassen für die ökologische Land-
wirtschaft. 

• Zur trockenen und flüssigen Anwendung. 
 
Bedarf 
30 – 50 g/m2: Schlupfwinkel und Brutverste-
cke einstäuben oder ca. 5 – 10 g/laufender 
Meter Staubbarriere legen. Der Staubbelag 
muß flächig ausgebracht werden und gut 
sichtbar sein. 
 
Schädlinge, wie z. B. die Rote Vogelmilbe, 
aber auch kriechende Schädlinge wie As-
seln, Ameisen etc. stäuben sich als Folge 
ihrer Eigenaktivität selbst ein bzw. werden 
bei der Anwendung eingestäubt. Der Wirk-
stoff führt zum Herauslösen von Kutikulafet-
ten und zur Dehydrierung der Insekten. Die 
Schädlinge sterben nach wenigen Stunden 
ab. Bei niedrigen Temperaturen bzw. er-

höhter Luftfeuchtigkeit kann sich die Wir-
kung um 1 – 2 Tage verzögern.  
 
Anwendung 
 
Ektoparasiten 
GreenRange DE wird zur Umgebungsbe-
handlung von Haustieren eingesetzt, ohne 
die Tiere selbst zu behandeln. Die Schäd-
linge werden auf dem Weg vom und zum 
Wirtstier erfaßt.  
 
Katzenfloh 
Katzenflöhe entwickeln sich in der Umge-
bung der bevorzugten Schlafplätze von 
Katzen und Hunden. Schlupfwinkel und 
Brutverstecke einstäuben. Eine direkte Be-
handlung des Schlafplatzes ist möglich. 
 
Kriechende Schädlinge wie Ameisen, Kel-
lerasseln, Silberfischchen 
GreenRange DE kann in Küchen-, Keller- 
und Wohnräumen sowie auf befestigten, 
trockenen Flächen in Hausnähe (Mauer-
ritzen, Terrassenfugen etc.) eingesetzt wer-
den. Schlupfwinkel und Laufwege einstäu-
ben oder Staubbarrieren legen. Nach er-
folgreicher Bekämpfung sollten aus hygie-
nischen Gründen die abgestorbenen 
Schädlinge entfernt werden.  
 
Rote Vogelmilbe 
Sitzstangen und sonstige Milbenversteck-
plätze wie Ritzen und Ecken zugänglich 
machen und einstäuben. Der Staubbelag 
muß flächig ausgebracht werden und gut 
sichtbar sein. Staubbelag bei Bedarf erneu-
ern.  
Bedarf: 30 – 50 g/m2: Aufwandmenge in 
Abhängigkeit der Haltungsform wie z. B. 
Käfighaltung (30 g/m2) oder Volierenhaltung 
(50 g/m2). 

 
 
 

 
PRO-GDE 1016 



Applikationstechnik Stäuben 
Vogelkäfige oder kleine Geflügelbestände:                               
Mit Handstäubegerät.  
Luftzug vermeiden, bis sich der Staub abgesetzt hat. 
 
Applikationstechnik Staubbarriere legen 
Handstäubegerät.  
Mit leichtem Druck Laufwege der Insekten in Ritzen und 
Verstecke ausstreuen bzw. Staubbarrieren legen.  
 
Flüssige Anwendung 
Mischung mit Wasser: 
Empfohlen wird eine 10 – 15 %ige Lösung, die mit ei-
nem Handsprühgerät oder einer Rückenspritze ausge-
bracht werden kann. 
 
Keine Wartezeit. 
 
Nach erfolgreicher Bekämpfung kann der Staubbelag 
belassen werden und beugt dadurch langfristig erneu-
tem Befall vor. Bei erneutem Befall kann die Anwendung 
wiederholt werden.  
 
Prophylaxe 
Eine Befallsüberwachung der gefährdeten Bereiche zur 
frühzeitigen Erkennung eines Befalls ist empfohlen.  
 
Vorsichtsmaßnahmen 
Staub nicht einatmen. Darf nicht in die Hände von Kin-
dern gelangen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf 
die Kleidung gelangen lassen. Jeden unnötigen Kontakt 
mit dem Mittel vermeiden. Mißbrauch kann zu Gesund-
heitsschäden führen.  

Entsorgung 
Produktreste mit dem Hausmüll entsorgen. Gereinig-
te Verpackung dem örtlichen Wertstoffkreislauf zu-
führen. Nach erfolgter Anwendung kann mit 
GreenRange DE vermengter Kot und Einstreu dem 
Düngekreislauf bzw. der Kompostierung zugeführt 
werden.  
 
Verpackung 
Plastikeimer mit 2 kg.  
  


